
Stadt Hilden 
 
 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die 2. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Paten- und 
Partnerschaftsausschusses  am Mittwoch, 10.11.2021 um 18:00 Uhr, im Bürgertreff 
(Lortzingstraße 1 in 40724 Hilden) 

 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Herr Michael Deprez CDU  

ordentliche Mitglieder 
Frau Ingrid Benecke CDU  
Frau Susanne Brandenburg CDU  
Herr Norbert Schreier CDU  
Herr Matthias Schumann CDU  
Herr Kevin Buchner SPD  
Frau Sarah Buchner SPD  
Frau Henrike Lindenberg SPD  
Herr Sebastian Schnee SPD  
Herr Abdullah Dogan Bündnis 90/Die Grünen  
Frau Cornelia Geißler Bündnis 90/Die Grünen  
Frau Helen Kehmeier Bündnis 90/Die Grünen  
Herr Peter Kirchrath FDP  
Herr Ludger Reffgen BÜRGERAKTION  

Beratende Mitglieder 
Herr Oliver Kohl Allianz für Hilden  

Von der Verwaltung 
Herr Dr. Claus Pommer  
Herr Roland Becker Stadt Hilden  
Frau Christina Schroeder Stadt Hilden  
 

ordentliche Mitglieder 
Frau Sibylle Owsianowski AfD  

Beratende Teilnehmer 
Herr Sebastian Nolte Allianz für Hilden  

Von der Verwaltung 
Frau Kämmerin und Beigeordnete Anja Franke Stadt Hilden  
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Tagesordnung: 

 
 
 
 Eröffnung der Sitzung 
 Änderungen zur Tagesordnung 
 Einwohnerfragestunde 
  
 1   Befangenheitserklärungen  
   
 2   Bericht über die Delegation in die Partnerstadt Nové Mesto nad 

Metují 
 

   
 3   Anträge  
   
 3.1   Antrag der CDU-Fraktion: Intensivierung europäischer Maßnah-

men 
WP 14-20 SV 

01/159/1 
   
 3.2   Antrag der BA vom 11.12.2019: Praktikum für Auszubildende der 

Stadtverwaltung Hilden in den  
Kommunalverwaltungen der Partnerstädte 

WP 20-25 SV 
01/055 

   
 4   Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen  
   
 5   Entgegennahme von Anfragen und Anträgen  
   
 
 
 Eröffnung der Sitzung 

 
Der Vorsitzende, Ratsmitglied Michael Deprez, eröffnete die Sitzung und begrüßte die anwesen-
den Mitglieder des Gremiums. Er stellte fest, dass die Unterlagen form- und fristgerecht zugegan-
gen sind.  

 
 

 
 Änderungen zur Tagesordnung 

 
Ausschussvorsitzender Deprez/ CDU schlug vor, dass er den Ausschussmitgliedern zu Beginn von 
dem Besuch in Nové Město berichtet. 

 
 

Die Änderung wurde einstimmig beschlossen. 
 
 

 
 Einwohnerfragestunde 

 
Zur Einwohnerfragestunde meldete sich niemand. 
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 1 Befangenheitserklärungen  

 
Keine.  

  
 

 2 Bericht über die Delegation in die Partnerstadt Nové Mesto nad 
Metují 

 

 
Der Vorsitzende, Rm Deprez/ CDU, berichtete mündlich über die Delegation in die Partnerstadt 
Nové Město nad Metují in der Zeit vom 07. bis 10. Oktober 2021 von Bürgermeister Dr. Pommer, 
Herrn Becker, Leiter des Team Bürgermeisterbüros und ihm. 
 
Sie seien sehr gut empfangen wurden und der Besuch sei von einer sehr offenen und familiären 
Atmosphäre geprägt gewesen. Neben verschiedenen Stadtrundführungen und Besichtigungen, 
erfolgte auch eine Eintragung im Goldenen Buch. Zudem habe auch ein reger Austausch u.a. zu 
politischen Themen stattgefunden. Rm Deprez/ CDU berichtete, dass die überwiegende Anzahl 
der Ratsmitglieder dort nicht in einer Partei seien und bei der Entscheidungsfindung somit immer 
wieder neue Mehrheiten gefunden werden müssen. Der Rat tage alle 4-6 Wochen und es gebe 
einen Bürgermeister und einen Vize-Bürgermeister, die sich die Arbeit hälftig aufteilen. Die Ein-
wohnerzahl stagniere bei 10.000, da viele junge Menschen in die umliegenden Städte abwandern. 
 
Im Anschluss wurde den neuen Ausschussmitgliedern, auf Nachfrage von Rm Geißler/ Bündnis 
90/Die Grünen, von der Entstehung und Entwicklung der Partnerschaft mit Nové Město nad Metují 
erzählt.  
 
Frau Benecke/ CDU informierte darüber, dass der Beirat für Vertriebenen-, Flüchtlings- und Spät-
aussiedlerfragen für den 22.05. - 29.05.2022 eine Fahrt in die Partnerstadt geplant habe. Zudem 
habe sie vor längerer Zeit einmal eine Dokumentation über die Entstehung der Partnerschaft er-
stellt, die sie bei Interesse gerne weitergebe. 

  
 

 3 Anträge  

 
 

 3.1 Antrag der CDU-Fraktion: Intensivierung europäischer Maßnah-
men 

WP 14-20 SV 
01/159/1 

 
Rm Brandenburg/ CDU informierte, dass der Antrag veraltet sei und aus diesem Grund von der 
Tagesordnung runtergenommen werden soll und in modifizierter Form neu gestellt werde.  

  
Abstimmungsergebnis: 
Der Antrag wurde zurückgezogen. 

 
 

 3.2 Antrag der BA vom 11.12.2019: Praktikum für Auszubildende der 
Stadtverwaltung Hilden in den  
Kommunalverwaltungen der Partnerstädte 

WP 20-25 SV 
01/055 

 
Rm Reffgen/ BA bedankte sich bei der Verwaltung für die Prüfungen und zeigte sich erfreut dar-
über, dass nach Rücksprache mit der Partnerstadt und des Personalamtes realisierbare Möglich-
keiten gesehen werden. Er berichtete, dass ein solcher Austausch mit den Partnerstädten bei der 
Stadt Düsseldorf üblich sei. Im Zusammenhang mit dem Personalmanagementkonzept wurde mit-
geteilt, dass die Verwaltung daran interessiert sei die Attraktivität als Arbeitgeber und Ausbilder zu 
steigern, Rm Reffgen/BA erklärte, dass das Praktikum ein Element hierfür sein könnte. Er schlug 
vor, dass nun zunächst das Interesse der Auszubildenden im Einzelfall abgefragt werde und für ein 
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Praktikum geworben werden sollte, da eine weitere Prüfung ansonsten keinen Sinn ergebe. 
 
Rm Brandenburg/ CDU, sB Kirchrath/ FDP, sB Schnee/ SPD und Rm Kohl/Allianz für Hilden be-
fürworteten den Antrag. 
 
Rm Geißler/ Bündnis 90/Die Grünen bezeichnete das Votum der Verwaltung als bemerkenswert, 
weil die Möglichkeiten und Grenzen sehr differenziert dargestellt werden und eine Möglichkeit für 
junge Leute geschaffen werde, um das Zusammenwachsen von Europa sichtbar zu machen. 
 
Anschließend erklärte Bürgermeister Dr. Pommer, dass es nach der Zustellung der Sitzungsvorla-
ge noch kritische Stimmen gegeben habe, die darauf hingewiesen haben, dass die Verwaltung 
unter einer Personalknappheit leide und keine spezifischen Ausbildungsinhalte Gegenstand des 
Austausches wären, d.h. die Ausbildungsordnung sehe keinen Auslandsaufenthalt vor und in die-
ser Zeit würden keine spezifischen Ausbildungsinhalte vermittelt.  
Zudem stehen keine gesonderten finanziellen Mittel hierfür zur Verfügung. Bürgermeister Dr. 
Pommer betonte, dass der Stadt sehr daran gelegen sei, die Partnerschaft zu vertiefen und neue 
Impulse einzubringen, sodass auch junge Menschen eine Beziehung aufbauen können. Mit der 
Möglichkeit eines Praktikums könne die Attraktivität als Arbeitgeber gesteigert werden und wir wä-
ren in der Lage auch einmal aus der starren Ausbildungsordnung auszuscheren. Die finanziellen 
Auswirkungen seien für den angedachten, sehr kurzen Zeitraum, gering und ggf. würde auch eine 
Unterbringung in Familien möglich sein. Er bat die Ausschussmitglieder diese Aspekte bei der Ent-
scheidung zu berücksichtigen und eine vernünftige Abwägung vorzunehmen. 
 
Ausschussvorsitzender, Rm Deprez/ CDU, ließ darüber abstimmen, ob der Prüfauftrag an die 
Verwaltung als abgeschlossen betrachtet werde. Die Ausschussmitglieder erklärten den Auftrag 
einstimmig für erledigt. 
 
Im Anschluss wurde ein daraus resultierender geänderter Beschlussvorschlag von Rm Reffgen/ 
BA formuliert, der von Rm Brandenburg/ CDU ergänzt wurde. 
 
Rm Kehmeier/ Bündnis 90/Die Grüne informierte, dass sie noch Abstimmungsbedarf haben und 
den Antrag mit dem geänderten Beschlussvorschlag gerne noch mit der Fraktion besprechen 
möchten. 
 
Bürgermeister Dr. Pommer wies darauf hin, dass die Partnerstadt eine Rückmeldung für die weite-
re Planung benötige. 
 
Herr Becker, Leiter des Teams Bürgermeisterbüro, schlug vor, dass die Verwaltung zunächst das 
Interesse bei den Auszubildenden abfragt und dann die weitere Planung, unter dem Vorbehalt der 
Finanzierung, vornehme und eine entsprechende Sitzungsvorlage für die nächste Sitzung vorbe-
reite. 

  
Antragstext: 
 
Die Bürgermeisterin wird gebeten zu prüfen, ob Auszubildenden der Stadt Hilden während ihrer 
Ausbildungszeit ein Auslandspraktikum bei der Kommunalverwaltung in einer unserer 
Partnerstädte angeboten werden kann. 
 
Eingebrachter neuer Beschlussvorschlag während der Sitzung von Rm Reffgen/ BA, der 
von Rm Brandenburg/ CDU ergänzt wurde: 
 
„Der Paten- und Partnerschaftsausschuss beschließt, städtischen Auszubildenden während ihrer 
Ausbildungszeit ein Auslandspraktikum bei der Kommunalverwaltung in einer der Hildener Part-
nerstädte anzubieten. Die Verwaltung wird beauftragt, bei vorliegendem Interesse von Auszubil-
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denden die konkreten Realisierungs- und Fördermöglichkeiten im Einzelnen zu klären. Das Ange-
bot steht unter Finanzierungsvorbehalt.“ 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen. 
 

 
 4 Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen  

 
Keine.  

 
 5 Entgegennahme von Anfragen und Anträgen  

 
Keine.  

  
 
 
 
Ende der Sitzung:   18:47 Uhr 
 
 
 
Michael Deprez / Datum   Christina Schroeder / Datum 
Vorsitzende   Schriftführerin 
 
Gesehen: 
 
 
 
 
Dr. Claus Pommer / Datum     Roland Becker / Datum 
Bürgermeister       Leiter Team Bürgermeisterbüro 
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